
Tourenbericht Sustenhorn 27./28.6.26 

Tourenleiter: Kaspar Fröhlich 

Fotos: Kaspar Fröhlich und Teilnehmende 

 

Am Samstag, 27.6. starten wir kurz nach 8:00 per ÖV von Frauenfeld zur Göscheneralp / 
Dammagletscher. Die Postautostrecke von Göschenen auf die Göscheneralp unter Fanfare vor 
den Tunneln ist ein Erlebnis. 

Gegen 12:00 wandern wir oberhalb des Göscheneralpsee Richtung Chelenalphütte, 
durchqueren ein schönes Bergmoor und steigen durch eine blumenreiche Moränenlandschaft. 
Der Blick schweift auf den Stausee, den schwindenden Dammagletscher, später den Chelenfirn. 
Es bleibt bei einem kurzen Regenschauer. Wir gelangen nach ca. 4 Stunden via Gletscherpfad 
zur Chelenalphütte (2.340m). 

Dort erwartet uns das Alpen-Spa, eine Panorama-Badewanne und eine Schaukel mit schönstem 
Blick in den vergletscherten Talabschluss und zu den gegenüberliegenden Granitgipfeln. 

Die 100 jährige Hütte des SAC Aarau ist kompakt und heimelig. 

Am nächsten Morgen geht es 4:00 los. Es ist so warm, dass wir im T-Shirt starten können (auf 
2350m). In der Dämmerung der Schrei eines Schneehuhns, es flattert wenig später vorbei. 
Gegen 6:30 geht es auf Steigeisen über den Brunnenfirn zum Sustenlimi (3078m). Kurz vor 8:00 
stehen wir auf dem Sustenhorn (3502m). 

Nach kurzer Pause sind wir im Abstieg. Aus Richtung Tierberglihütte wie auch aus Richtung 
Chelenalphütte sind weitere Seilschaften im Zustieg. Das Wetter hält und wir erreichen via 
Panoramaweg 12:00 die Bergseehütte. Nach einem erfrischenden Schwumm endlich die 
ersehnte Rösti. Auch der Schlussabstieg bleibt trocken. 

19:12 sind wir wohlbehalten zurück in Frauenfeld. 

Ein Design- Highlight: die selfmade Gletscherbrille von Emanuel unserem ausdauernden 
Seilträger. 

Danke für ein tolles Wochenende in den Bergen während andere bei ca 35° in Frauenfeld 
schwitzten. 

 

Lieben Gruss, Ruth Kaufmann 


